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Stationäre Versorgung 
im Landkreis Emsland



Hausärztliche Versorgung 
im Landkreis Emsland

Der Landkreis Emsland ist in der 
hausärztlichen Versorgung in drei 
Planungsbereiche aufgeteilt:
• Papenburg (Altkreis Aschendorf-

Hümmling mit Samtgemeinde 
Lathen)

• Meppen (Altkreis Meppen ohne 
Samtgemeinde Lathen)

• Lingen (Altkreis Lingen)

Anzahl der freien Hausarztsitze in 
den Planungsbereichen:
• Papenburg: 6,5
• Meppen: 13,5
• Lingen: 1,0

Bedarfsplanung der Kassenärztlichen 
Vereinigung Niedersachsen
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Weiterbildungsgesellschaft Meilenstein

Gesellschafter

 die emsländischen Krankenhäuser
 Marien Hospital Papenburg Aschendorf
 Hümmling Hospital Sögel
 Krankenhaus Ludmillenstift
 St.-Vinzenz-Hospital Haselünne
 St. Bonifatius Hospital Lingen
 Elisabeth-Krankenhaus Thuine

 Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen

 Landkreis Emsland

 Akteure stationär, ambulant und kommunal unter kommunaler 
Geschäftsführung

Verlässliche, sektorenübergreifende Struktur zur Entwicklung von     
lokalen Initiativen zur Ärztegewinnung 



Zielsetzung 
Fachkräfte im Gesundheitswesen gewinnen – sichern – binden
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 attraktive sektorenübergreifende Weiterbildungsmöglichkeiten

 Zusammenarbeit statt Konkurrenz unter Einrichtungen und Diensten

 Angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf

 individuelle Hilfestellung bei der Gestaltung der Rahmenbedingungen in der 
beruflichen Planung



Bisherige Maßnahmen von Meilenstein

7

 Aufbau eines Netzwerkes

 lokaler, kommunaler Ansprechpartner

 finanzielles Förderangebot

 inhaltliches Förderangebot

 Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin
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Anschriftenverzeichnis für (angehende) Medizinerinnen und 
Mediziner im Landkreis Emsland

 Kontaktaufnahme zu den Nachwuchsmedizinerinnen und -medizinern

 Anmeldung über die Internetseite

 Anschreiben der Schulen – Kontaktaufnahme zu Abiturienten

 Information per E-Mail über die aktuellen Ereignisse in der Region

 Einladung zu Informations-/ Fortbildungsveranstaltungen (z.B. Silvestertreffen, 
Schnuppertag in emsländischen Krankenhäusern, Emsländischer Ärztelauf)

 Derzeitige Mitglieder: ca. 690 Personen, davon 260 Studierende
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Finanzielles Förderangebot

Für Medizinstudierende

Vergabe von Stipendien

 Mögliche Stipendiaten: Studierende der Humanmedizin, die 
Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin werden wollen.

 Voraussetzungen: Die Stipendiaten verpflichten sich, nach Erlangung des 
Facharztes zu einer fünfjährigen hausärztlichen Tätigkeit im Landkreis 
Emsland.

 Förderung: 500 Euro/Monat für max. 75 Monate
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Für Medizinstudierende

Unterstützung bei Famulaturen

 Mögliche Antragsteller: Studierende der Humanmedizin, die eine Famulatur 
in einer Praxis für Allgemeinmedizin absolvieren wollen.

 Förderung: 500 Euro/Monat

Unterstützung im Praktischen Jahr

 Mögliche Antragsteller: Studierende der Humanmedizin, die das Praktische 
Jahr im Emsland absolvieren wollen.

 Förderung: 400 Euro/Monat für max. 12 Monate

Finanzielles Förderangebot
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Förderung von Ärztinnen und Ärzten in der Weiterbildung

Finanzielle Förderung während der Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin

 Mögliche Antragsteller: Weiterbildungsassistentinnen und -assistenten zum Facharzt für 
Allgemeinmedizin während der zweijährigen ambulanten Weiterbildungszeit

 Förderung: 500 Euro/Monat für max. 24 Monate

Finanzielle Förderung nach der Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin

 Mögliche Antragsteller: Weiterbildungsassistentinnen und -assistenten, die ihre 
Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin im Emsland absolviert haben und eine 
vertragsärztliche Tätigkeit im Landkreis Emsland aufnehmen wollen.

 Voraussetzungen: Die Weiterbildungsassistentinnen und -assistenten verpflichten sich, 
zu einer dreijährigen vertragsärztlichen Tätigkeit als Allgemeinmediziner im Landkreis 
Emsland.

 Förderung: einmalig 10.000 Euro

Finanzielles Förderangebot



Inanspruchnahme des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

 Vergabe von Stipendien: bislang 77.000 €/ 6 Stipendiaten

 Förderung von Famulaturen: bislang 43.000 €/ 109 Studierende

 Förderung des Praktischen Jahres: bislang 50.000 €/ 28 Studierende

 Förderung der Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin
 Weiterbildungsassistenten: bislang 160.000 €/ 24 Ärztinnen und Ärzte
 Weiterbildungsassistenten Bonus: bislang 70.000 €/ 7 Ärztinnen und Ärzte
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

 Zeitpunkt September 2016

 Befragung mittels Fragebogen per Post und E-Mail von
 63 Famulanten (Rücklaufquote 62 %)
 13 PJ-Studierenden (Rücklaufquote 69 %)
 18 WBA (Rücklaufquote 61 %)

 Befragung per E-Mail-Interview von 5 Stipendiaten (Rücklaufquote 80%)
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Famulanten
Aus welchen Gründen haben Sie sich für eine Famulatur im Emsland 
entschieden?
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

PJ-Studierende
Aus welchen Gründen haben Sie sich für das PJ im Emsland entschieden?



16

Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Famulanten/ PJ-Studierende
Hätten Sie auch ohne eine Förderung eine Famulatur/ das PJ im Emsland 
absolviert?
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Famulanten/ PJ-Studierende
Können Sie sich eine spätere Tätigkeit im Emsland vorstellen?

Gewünschte Voraussetzungen:
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf/ gute Work-Life-Balance
 Jobangebot für den Partner/ die Partnerin, vielseitiges Schul-, Kultur- und 

Freizeitangebot
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Gute Kommunikation mit Politik und Behörden
 Bessere Arbeitszeitmodelle
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Weiterbildungsassistenten

91 % der Befragten kann sich eine dauerhafte Tätigkeit im 
Emsland vorstellen.
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Weiterbildungsassistenten
Welche Voraussetzungen für eine zufriedenstellende dauerhafte Tätigkeit im 
Emsland würden Sie sich wünschen?

 Gute Work-Life-Balance, familienfreundliche Arbeitszeiten
 Gute Bezahlung
 Arbeitsplatz für den Lebenspartner/ die Lebenspartnerin
 Erhalt einer funktionierenden ärztlichen Infrastruktur
 Finanzielle Unterstützung bei Niederlassung
 Fortbildungsangebote
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Stipendiaten
 Überwiegend haben die Stipendiaten über das Internet von dem 

Stipendienprogramm erfahren (aktive Suche nach Fördermöglichkeiten).
 Über das Internet können auch „externe“ Studierenden gewonnen 

werden.
 Stipendium als Chance, da beständige Unterstützung
 Die Stipendiaten empfinden die eingegangenen Bedingungen als fair, 

keiner bereut die Entscheidung.
 Bei Fortführung entsteht durch die Rückzahlungsverpflichtung kein 

finanzielles Risiko.
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Evaluierung des Förderprogrammes für 
Nachwuchsmediziner/-innen

Zusammenfassung/ Ergebnis

 Die finanzielle Förderung scheint dazu beizutragen, dass Famulaturen 
oder das Praktische Jahr im Emsland absolviert werden.

 Das Programm wird von den Studierenden positiv bewertet.
 Ein Großteil der Befragten kann sich eine spätere Tätigkeit im Emsland 

vorstellen.
 Die Öffentlichkeitsarbeit von Meilenstein ist erfolgreich.
 Die Lebensbedingungen im Emsland wurden positiv beurteilt.
 Die fachliche Betreuung der Studierenden ist gut.
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 Frühlingsakademie 2016 – Notfallmedizin

 Sommerakademie 2017 – Neurologische Erkrankungsbilder und 
bildgebende Diagnostik

 Regelmäßige Einladung zur Vorstellung der Funktionsbereiche der 
Krankenhäuser (eintägig)

 „Silvestertreffen“ – Möglichkeit zum Austausch der Studierenden im 
Emsland

 Hospitation im ÖGD

 Fachinformationen über das Anschriftenverzeichnis

 Angebot der Simulation des TMS (Test für medizinische Studiengänge)

Inhaltliches Förderangebot



Medizinischer Nachwuchs

März 2016: 
Frühlingsakademie im 
Bonifatius Hospital Lingen

23



Medizinischer Nachwuchs

August 2017: Sommerakademie im 
Ludmillenstift Meppen
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Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin:

 Kooperationsvertrag des Landkreises Emsland mit den emsländischen
Krankenhäusern und qualifizierten Weiterbildungspraxen

 Gemeinsames Angebot der Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin 

Vorteile des landkreisweiten Weiterbildungsverbundes:
 Einbindung in ein bestehendes Netzwerk
 Weiterbildung im Baukastensystem
 individuelle Gestaltungs- und Wahlmöglichkeiten (z. B. Teilzeit)
 lückenlose Weiterbildungszeit
 Unterstützung bei der Suche nach einer Anschlussstelle
 kostenloses Seminarangebot der KVN
 Betreuung durch Mentoren

Inhaltliches Förderangebot
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Aufgabenverteilung in der Verbundweiterbildung

 Koordinierung, Steuerung und Bewerbung der Verbundweiterbildung durch 
die Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen (einschließlich Teilnahme 
an Seminarangeboten für Mitglieder von Weiterbildungsverbünden)

 Durchführung der erforderlichen Weiterbildungsabschnitte in den Kliniken
und Arztpraxen im Landkreis Emsland (einschließlich Mentorenprogramm
und Rotationsmöglichkeit)

 Unterstützung durch die bestmögliche Gestaltung der Rahmenbedingungen 
für die ärztliche Tätigkeit im Emsland durch die Weiterbildungsgesellschaft 
„Meilenstein“
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Kontakt

Julia Thole
Verwaltung
Tel.: 05931 44 1191
E-Mail: julia.thole2@emsland.de

Johanna Sievering
Geschäftsführung
Telefon: 05931 44 1196
E-Mail: johanna.sievering@emsland.de



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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